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Angedacht

Haben wir nicht eben noch die Geburt 
Christi gefeiert? Weihnachten, Hoff -

nung, Liebe, die Geburt eines Babys? 

Und jetzt - Passionszeit! Die sieben 
Wochen, die an das Leiden und Sterben 
Jesus erinnern. 

Kaum freut man sich über die Geburt 
Jesus, wird man auch schon wieder von 
seinem Tod heimgeholt.

Aber ist das nicht auch so in unserem 
Leben? Auf der einen Seite freuen wir uns 
über die Geburt eines Babys und auf der 
anderen Seite müssen wir uns von einem 
lieben Menschen verabschieden.

Gehört das nicht zum Leben dazu? 

Ja, sicher, aber so wie wir uns auf die 
Geburt eines Kindes freuen, schieben 
wir den Tod immer weit von uns. Nur die 
wenigsten Menschen setzen sich mit ihm 
auseinander, die meisten haben Angst 
davor und möchten nicht daran denken.

Und wenn er dann kommt, plötzlich und 
unerwartet? Dann stehen viele Familien 
vor den Trümmern ihres Lebens, auf der 
einen Seite haben sie einen lieben Men-
schen verloren und auf der anderen Seite 
stehen sie vor einem riesigen Aufgaben-
berg, für den sie stark sein müssen.

Und ist es dann nicht verständlich, wenn 
sie Gott anklagen, schreien, verzweifelt 
sind? 

Natürlich, selbst Jesus hat das in seiner 
schwersten Stunde getan:
„Mein Gott, mein Gott, warum hast du 
mich verlassen? Ich schreie verzweifelt, 
doch du bist so weit weg, nirgendwo 
scheint mir Rettung in Sicht zu sein.”

Es ist nur allzu verständlich, wenn man 
dann Gott anklagt, wütend auf ihn ist 
oder auch ihn verzweifelt anschreit, wenn 
sogar sein Sohn das getan hat…

Aber wie geht es weiter? Ist es nicht 
so, wie oben beschrieben: „ich schreie 

„Mein Gott, mein Gott, warum hast du mich verlassen“  Psalm 22,2
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verzweifelt, doch du bist so weit weg, 
nirgendwo scheint mir Rettung in Sicht zu 
sein?“ Man bekommt keine Antwort auf 
seine Fragen, auf das „warum?“. Wie also 
weiterleben? Mit oder ohne Gott?

Aber war damals Gott nicht in der glei-
chen Situation? Er musste als Vater seinen 
Sohn für uns opfern! Das eigene Kind her-
geben! Unvorstellbar für mich als Mutter. 
Also kannte Gott auch diesen Schmerz, 
diese Verzweifl ung, sie ist ihm nicht fremd. 
Er hat das gleiche gefühlt, wie so viele 
Menschen, die ebenfalls einen lieben 
Menschen verlieren.

Und was kommt nach der Passionszeit? 
Nach dem Leid, nach dem Schmerz, nach 
dem Tod? Ostern!

Die Auferstehung Jesu! Jesus lebt! Wir 
freuen uns, wir feiern das Leben, das 
ewige Leben! Dies ist aber nur möglich, 
wenn wir uns für ein Leben mit Gott 
entscheiden. Nur wenn wir daran glau-

ben, dass Jesus zur Vergebung unserer 
Sünden gestorben ist, dann haben wir ein 
Anrecht auf das ewige Leben im Himmel. 
Und dann haben wir auch die Hoff nung, 
unsere Lieben, die wir verloren haben, 
wiederzusehen.

Das beantwortet nicht die Frage nach 
dem „warum“, das mindert auch nicht 
den Schmerz, aber es gibt die Antwort, 
warum es sich bei aller Trauer, Wut und 
Verzweifl ung lohnt, sich weiterhin für ein 
Leben mit Gott zu entscheiden: wegen der 
Hoff nung auf das ewige Leben!

Eine ruhige Passionszeit und ein schönes 
Osterfest 

wünscht Ihnen 

Britta Gavic, Kirchenvorstand
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Sternsinger zu Besuch 
Die Kinderarche startete in der ersten Ja-
nuarwoche mit Sammelgruppen weil es 
ruhiger war, aber dafür mit einem High-

Die vier Lichter des Hirten Simon  
Diese Geschichte haben sich die Vorschul-
kinder der Buchfi nken als Weihnachtsspiel 
erarbeitet.  Dies war der Mittelpunkt unse-
res Weihnachtsgottesdienstes.
Die Kinder arbeiteten sich mit großer Freu-
de in die unterschiedlichen Rollen ein. Sie 
überlegten, was es an Requisiten braucht 
und waren sehr engagiert beim Organisie-
ren der jeweiligen Teile. 
Aufregend war dann noch die Entschei-

dung, wer welche Rolle spielt. Mutig und 
engagiert trugen Sie dann die Geschich-
te im Gottesdienst vor und der Applaus 
machte die Schauspieler ganz stolz! Um-
rahmt wurde das Ganze von gemeinsamen 
Liedern und einer kurzen Ansprache von 
Herrn Pfarrer Winkler.
Der Punsch im Anschluss wurde vom El-
ternbeirat organisiert und fand bei Groß 
und Klein regen Anklang. 

light, denn am Freitag, den 05.01,. kamen 
die Sternsinger zu Besuch und trugen et-
was vor. 

Neues aus der Kinderkrippe
In den nächsten Wochen und Monaten 
werden sich die Krippenkinder zusammen 
mit den Erzieherinnen wieder in ein neues 
Projekt stürzen.
Mit verschiedenen gezielten Aktionen, An-
geboten und Kleinigkeiten im Alltag gehen 
wir gemeinsam mit den Kindern folgen-
den Fragen nach:
Wer bin ich und was kann ich alles schon?

Was kann mein Körper? Wie heißen unsere 
Körperteile?
Welche 5 Sinne habe ich und wie nutze ich 
sie?  … und vieles mehr.
Für jedes Alter werden die Angebote an-
gepasst und mit den Kindern aktiv und 
kreativ umgesetzt. 

Aus unseren Kindergärten
Burgthann – Mimberg – Altenthann

Die Buchfi nken – Mimberg

Die Kinderarche – Burgthann

Evangelisches Haus für Kind
er 
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Kindergärten

Dienstjubiläum Frau Pfändner
Am 09.01.24 feierte das Haus für Kinder 
das 40-jährige Dienstjubiläum von Frau 
Pfändner. Im gemeinsamen Morgenkreis 
wurde für Sie gesungen und Sie wurde an 
diesem Ehrentag auch von Herrn Pfarrer 
Winkler und Frau Reinfelder überrascht. 

Termine:

07.02.: Pyjamatag bei den Buchfi nken

08.02.: Faschingsfeier

24.02.: Frühlingsbasar

Lichtblick – Burgthann

Waldtage 
Seit diesem Kindergartenjahr machen sich 
die Funkelsterne und Sonnenstrahlen, die 
Kinder des Kindergartens, einmal im Mo-
nat auf den Weg in den Wald.
Direkt am Morgen, sobald alle Kinder da 
sind, ziehen sie ihren Rucksack und eine 
Warnweste an und gehen los. Das Ziel 
der Kinder ist immer ein anderes, aber 
nahegelegenes Waldstück. Auf dem Weg 
dorthin wird ab und an ein Halt 
eingelegt, wenn ein Tier entdeckt 
wird, damit es sich alle genauer 
anschauen können.
Nach der Ankunft  wird sich zual-
lererst mit einem Frühstück ge-
stärkt.
Die Regeln im Wald und der Um-
gang mit der Natur ist immer fes-
ter Bestandteil und wird mit den 
Kindern besprochen.
Im Anschluss haben die Kinder 
genügend Zeit die Natur zu entde-
cken und gemeinsam zu spielen. 

Die Ideen der Kinder sind dabei vielfältig. 
Dieses Mal wurde ein Tipi aus Stöcken und 
Ästen gebaut, die auf dem Waldboden ge-
legen sind und von den Kindern aufgesam-
melt wurden. Andere Kinder haben aus 
den Naturmaterialien ein Waldmandala 
gelegt.
Vor dem Mittagessen machen sich die Kin-
der wieder auf den Weg ins Kinderhaus. 
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Adventszeit
Die Adventszeit startete dieses Jahr, wie 
auch schon im letzten Jahr, am ersten Ad-
vent mit einem Familiengottesdienst von 
Diakon Tischer in der St. Veit Kir-
che in Altenthann. Die KiTa-Kinder 
sangen das Lied „Kling Glöckchen“ 
und begleiteten es mit Instrumen-
ten. Außerdem „erzählten“ die 

„schlauen Füchse“ die Klangge-
schichte „Kling Glöckchen“. Zum 
Abschluss des Gottesdienstes er-
hielt jeder ein Glöckchen.
In der KiTa selbst wurde viel ge-
bastelt, gesungen, gebacken, Ge-
schichten gehört und natürlich 
jeden Tag der Adventskalender 
geöffnet. Zum krönenden Ab-
schluss gab es vor der Weih-
nachtsschließzeit eine Weih-
nachtsfeier. Wir frühstückten 
ausgiebig zusammen, hörten die 
Weihnachtsgeschichte und natür-
lich kam im Anschluss auch noch 

das Christkind vorbei und brachte den 
Gruppen Geschenke. Diese wurden sofort 
ausgepackt und ausprobiert. 

St. Veit – Altenthann
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Familienprogramm
Zwei Erlebnisnachmittage im Wald 

mit Regina Geiger

Mit allen Sinnen wald-einwärts 
Der Wald ist für uns Menschen nicht weg-
zudenken. 
Er dient als Erholungsort, für die Kinder 
als Ort zum Spielen, um Achtsamkeit neu 
zu spüren und um Sport in verschiedenen 
Facetten auszuüben. 
Gleichzeitig ist er Heimat für viele Pflanzen 
und Tiere und mit seinen „freundlichen 

Riesen“, den Bäumen Schattenspender 
und Kühlung. 
An diesem Nachmittag wollen wir mit al-
len Sinnen den Wald erkunden und ihn auf 
eine neue Art kennenlernen. Den Wald mit 
anderen Augen sehen, uns auf die Suche 
nach verborgenen Dingen begeben und 
etwas mit den Händen herstellen. 
Die Veranstaltung findet am Freitag, den 
01.03.2024 von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr für 
Kinder mit Eltern im Alter von 3 bis 6 Jah-
ren statt. Treffpunkt ist am Evang. Haus für 
Kinder „Die Buchfinken in Mimberg.  
Anmeldeschluss: 20.02.2024
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Kindergärten

Weihnachtssingen im Hort Burgthann
Am letzten Mittwoch vor den Weihnachtsferien fand im Hort ein besonderes Event statt.
Brigitte Urdaneta vom Musikforum in Burgthann, lud als Leiterin des Kinderchors im 
Hort alle Kinder zu einem kleinen Mitmachkonzert vor Weihnachten ein.

Neben den toll vorbereiteten Liedern des Kinderchors, 
gab es viele Lieder zum Mitsingen und Mit-

machen.
Die Kinder bekamen auf lustige Art und 
Weise einen kleinen Einblick in eine Chor-
probe und erarbeiteten gemeinsam ein 

Lied.
Hermann Kürschner, Lehrer für die 
Englisch-Kurse im Hort, wurde mit sei-
nen „Englisch-Kindern“ einbezogen 

und agierte als lustiger Dirigent.
Ein sehr gelungener Nachmittag mit viel 

Spaß beim Singen und Bewegen. Danke 
Brigitte Urdaneta für diesen tollen Nach-
mittag! 

Termine:

23.04.: Infoelternabend „Neue Kinder“

Neben den toll vorbereiteten Liedern des Kinderchors, 
gab es viele Lieder zum Mitsingen und Mit-

machen.
Die Kinder bekamen auf lustige Art und 
Weise einen kleinen Einblick in eine Chor-
probe und erarbeiteten gemeinsam ein 

Lied.

und agierte als lustiger Dirigent.
Ein sehr gelungener Nachmittag mit viel 

Spaß beim Singen und Bewegen. Danke 
Brigitte Urdaneta für diesen tollen Nach-
mittag! 

23.04.: 

Ev. Kinderhort – Burgthann

Fam
ilienprogram
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Bäume, die freundlichen Riesen
Der Wald ist Heimat für viele Pfl anzen und 
Tiere und mit seinen „freundlichen Rie-
sen“, den Bäumen, ein wunderbarer Le-
bensraum. 
An diesem Nachmittag werden wir uns mit 
den Bäumen beschäft igen und die ersten 
grünen Blätter entdecken.
Manche Bäume davon näher kennenler-
nen, Geschichten über sie hören und das 
ein oder andere Spiel machen.  
Die Veranstaltung fi ndet am Freitag, den 
12.04.2024 von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr für 
Kinder mit Eltern im Alter von 7 bis 10 Jah-

ren statt. Treff punkt ist am Evang. Haus für 
Kinder „Die Buchfi nken in Mimberg.  
Anmeldeschluss: 05.04.2024

Unsere aktuellen Ausschreibungen fi nden 
Sie auch auf unserer Website: https://
familienprogramm-burgthann.e-kita.de

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldungen
QR-Code für die Anmeldung: 
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Jugend/KonfisJugend/Konfis
Unsere Krippenspiele
in den Familiengottesdiensten
Altenthann: Nachricht des HimmelsDie Engel sind entsetzt! Was ist auf der Erde nur los? Die Menschen beschäft igen sich nur noch mit sich selbst und mit den modernen Medien. Eine Familie mit vier Kindern schauen sogar am Weihnachts-abend alle in ihre Handys. Die Engel müs-sen etwas unternehmen. Netzausfall – alle Handys schwarz! Plötzlich erscheint auf je-dem Handy der Weihnachtsstern mit dem Hinweis: Lies das Lukasevangelium, Kapi-tel 2! Gemeinsam lesen sie das Lukasevan-gelium. Beeindruckt und mit Frieden und Liebe im Herzen, vergibt die Familie alle Likes der Welt der Weihnachtsbotschaft  und fi ndet, dass man diese Nachricht wei-terleiten sollte!

Die Kigo-Kinder haben mit ihrem Spielen und Singen im Krippenspiel alle begeis-

tert! Wir bedanken uns herzlich bei unse-ren Kindern für ihre tolle Leistung und bei allen, die uns tatkräft ig unterstützten.
NADINE TREU, ELKE SCHMID, TANJA HOFER, MARINA, MARCO UND ELKE NICKLAS

Burgthann: Die furchtlosen HirtenDie Kirche war voll bis unters Dach – da kamen die Hirten und erzählten im Fami-liengottesdienst an Heiligabend ihre Ge-schichte. Die Hirten haben sich nämlich gar nicht gefürchtet, also fast gar nicht. Aber dann, als die Engel kamen, da hör-ten sie die Botschaft  vom Retter der Welt und liefen gleich, das Kind anzuschauen. Das war ein großes Spektakel – und die Kinder unserer Gemeinde haben das wun-derbar vorgeführt. Ein großes Dankeschön gebührt den Kindern und allen, die mitge-

holfen haben. Ein Weihnachtsspiel, dass in Erinnerung bleiben wird. 
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Sternsinger Altenthann
Sternsinger? Ist das nicht was Katholi-sches? Und wie war das nochmal mit der Ökumene? Eigentlich egal, denn letztend-lich geht es um Kinder und um Spenden. Diese sind im Jahr 2024 für die Auff orstung des Regenwaldes in Amazonien - und die-ser betriff t uns in Zeiten von Klimawandel & Co. alle! Wir freuen uns jedenfalls sehr, dass sich dieses Jahr vier Altenthanner Kinder nach Aufrufen der kath. Kirche in der Schule gefunden haben, die dieses Jahr selbst (statt wie bisher die Winkelhai-der Kinder) in Altenthann und Pattenhofen an die Türen geklopft  haben. Uns öff neten sich viele Türen, wir hörten freundliche Willkommens-Worte und bekamen vor al-

lem großzügige Spenden von knapp über 1.000 €, für die wir uns recht herzlich be-danken.

Konfirmation: So. 24. März,
9.30 Uhr, Burgthann

Abraham Lara
Abraham Marina

Böhm Maximilian
Fickert Anna
Fuchs Emilia

Rau Lucas
Rüger Mia

Starke Maja
Stich Emilia

Weinfurtner Ida

Konfirmation: So. 07. April,
9.30 Uhr, Altenthann

Billhöfer Sophie

Eichner Ellohana
Völkel Thea

Konfirmation: So. 24. März,
9.30 Uhr, Burgthann
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Wichtige Termine 2024

20.11.:  Buß-und Bettag

22.12.: Waldweihnacht

Frauenkreis Burgthann

Nachstehend unser geplantes Jahres-
programm. Wir freuen uns jederzeit 
über neu Interessierte. Infos unter 
09183/4870 (Fr. Sander)

21.02.: Hinter jedem erfolgreichen 
Mann, steht eine starke Frau

01.03.: Weltgebetstag

20.03.: Reisebericht „Rom“

10.04.: Heimat – was ist das für mich

22.05.: Kräuterwanderung

19.06.: Schlossführung Grünsberg

17.07.:  Sommerfest

07.08.: Boule im Boulodrome

14.09.: Ausflug nach Ingolstadt 
(Ausweichtermin 21.09.)

23.10.: Spieleabend

20.11.: Buß-und Bettag

27.11.: Vortrag (Thema folgt)

11.12.: Adventsfeier

Seniorenkreis Altenthann

21.02.: Hilfe auf Knopfdruck – 
Malteser Hausnotruf

20.03.: Seniorenabendmahl

17.04.: „Bali – Insel der Götter und 
Dämonen?“ (Filmnachmittag)

15.05.: Drei Häuser in Altenthann und 
ihre Geschichten

Kirchengemeinden

01.03.: Weltgebetstag 
(Land: Palästina)

06.03.: Jahreshauptversammlung 
des Diakonievereins 
Altenthann-Burgthann- 
Rasch-Winkelhaid

23.03.:  Beicht-und Abendmahlsgot-
tesdienst zur Konfirmation

24.03.: Konfirmation in Burgthann

31.03.: Osternachtsgottesdienste

06.04.: Beicht- u. Abendmahls-
gottesdienst zur Konfirmation 
in Altenthann

07.04.: Konfirmation Altenthann

20.05.: Gottesdienst an der 
Sophienquelle

09.06.: Festgottesdienst zur 
Kirchweih in Altenthann

16.06.: Grundherrentag in Altenthann

23.06.: Festgottesdienst zur 
Kirchweih in Burgthann

21.07.: Gemeindefest in Altenthann

01.09.: Gottesdienst zur 
Kirchweih in Mimberg

15.09.: Jubelkonfirmation in 
Altenthann

22.09.: Jubelkonfirmation in 
Burgthann

06.10.: Erntedankfest und Erntedank-
umzug der Kinder

20.10.: Kirchenvorstandswahlen

17.11.: Gottesdienst der Vereine zum 
Volkstrauertag mit Gedenk-
feier am Kriegerdenkmal
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19.06.: Ausflug

24.07.: „Der Mond ist aufgegangen –
Lebensbild von Matthias 
Claudius

18.09.: Unterwegs als Pilgerin 
auf dem portugiesischen 
Jakobsweg

16.10.: Ausflug

20.11.: Seniorenabendmahl

15.12.: Adventsfeier

Herzliche Einladung
ergeht zur Jahreshauptversammlung des Diakonievereins 

Altenthann-Burgthann-Rasch-Winkelhaid

Mittwoch, 6. März 2024, 19.30 Uhr
im Gemeindehaus Burgthann, Kirchenweg 9, Burgthann

Zunächst laden wir ein zu einem Vortrag und zum Gespräch zum Thema

6 Jahre Erfahrungen mit den Pflegegraden 
– Sabine Ripper, Pflegeberaterin, AOK –
(zu diesem Vortrag wird öffentlich eingeladen)

Ab ca. 20:00 Uhr findet dann die 
Jahreshauptversammlung des Diakonievereins statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung 

2. Geistliches Wort
3. Vortrag (s. oben)

4. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden und der Stationsleitung 
5. Kassenbericht der Jahresrechnung 2023

6. Bericht der Kassenrevisoren, Entlastung der Vorstandschaft und des Kassiers
7. Neuwahlen der Vorstandschaft

8. Anträge von Mitgliedern 
(bitte spätestens eine Woche vor der JHV schriftlich an das Pfarramt Burgthann)

9. Ehrungen
10. Abendsegen

Unterstützen Sie unseren Diakonieverein – werden Sie Mitglied!
Anträge gibt es im Pfarramt
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Februar 2024
Altenthann Burgthann

4. Febr. –
Sexagesimae

Dankopfer: 
Patengemeinde Lancken in
Mecklenburg-Vorpommern 

Herzliche Einladung nach 
Burgthann

 09.00 – Gottesdienst
(Pfr. Schwarz)

 10.30 – KiGo – Kirche mit
Kindern
(Gemeindehaus)

11. Febr. –
Estomihi

Dankopfer:
Ökumene und Auslandsarbeit 
der EKD 

 10.30 – Gottesdienst
(Pfr. Schwarz)

Herzliche Einladung nach 
Altenthann

18. Febr. –
Invokavit

Dankopfer:
Erwachsenenbildung im Dekanat

 09.00 – Gottesdienst
(Angela Reither)

 10.30 – Gottesdienst
(Angela Reither)

25. Febr. –
Reminiszere

Dankopfer: 
Fastenaktion der ELKB „Fürein-
ander einstehen in Europa“

Herzliche Einladung nach 
Burgthann

 10.00 – follow-ME –
Kinderkirche
(Gemeindehaus)

 10.30 – Gottesdienst
(Pfr. Wolfgang Bub)

März 2024

1. März –
Freitag

Dankopfer:
Projekte der Frauenarbeit in 
Palästina

 18.00 – Weltgebetstag im
Gemeindehaus 
Altenthann
(s. Seite 16 im Heft )

 18.00 – Weltgebetstag – 
Gottesdienst in der 
Johanneskirche
(s. Seite 16 im Heft )

3. März –
Okuli

Dankopfer eigene Gemeinde:
Diakonische Unterstützung

 09.00 – Gottesdienst
(Diakon Tischer)

 10.30 – Gottesdienst der
Konfi rmanden
(Pfr. Winkler)

 11.45 – Tauff est
(Pfr. Winkler)

10. März –
Lätare

Dankopfer:
Kirchliche Frauenarbeit und  
Dienst an Frauen und Müttern

Herzliche Einladung nach 
Burgthann

 10.30 – Gottesdienst
(Pfrin. Krauß)

 10.30 – KiGo – Kirche mit
Kindern
(Gemeindehaus)

Gottesdienstanzeiger
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GottesdiensteMärz 2024
Altenthann Burgthann

17. März –
Judika

Dankopfer:
Diakonisches Werk Bayern

 10.30 – Gottesdienst
(Pfr. Winkler)

 10.00 – follow-ME –
Kinderkirche
(Gemeindehaus)

 17.00 – Konzert
„Gipfelstürmer“
mit Harmonic Brass 
in der St. Veitkirche

 09.00 – Gottesdienst
(Pfr. Winkler)

 10.30 – KiGo – Kirche mit
Kindern
(Gemeindehaus)

23. März –
Samstag

 17.00 – Beichtgottesdienst 
mit Abendmahl am 
Vorabend der
Konfi rmation

24. März –
Palmarum

Dankopfer:
Theol. Ausbildung in Bayern

 09.00 – Gottesdienst
(Diakon Tischer)

 09.30 – Konfi rmations-
gottesdienst
(Pfr. Winkler)

29. März –
Karfreitag

Dankopfer:
Syr. Waisenhaus

 09.00 – Gottesdienst
mit Abendmahl
(Pfr. Winkler)

Karfreitagsweg
von Penzenhofen (Johanniskirche) 
nach Alten thann, 13.00 bis 16.00 Uhr

 13.00 – Einstimmung in den 
Weg (Johanniskirche, 
Penzenhofen)

 16.00 – Abschluss am
Gemeindehaus 
Altenthann

 10.30 – Gottesdienst
mit Abendmahl
(Pfr. Winkler)

31. März –
Ostersonntag

Dankopfer:
Kirchenpartnerschaft  zwischen 
Bayern und Ungarn

 06.00 – Osternacht mit 
Abendmahl,
anschl. Gang auf den
Friedhof und Oster-
frühstück
(Diakon Tischer)

 10.00 – Osterfestgottesdienst 
mit Abendmahl
(Diakon Tischer)

 05.00 – Osternacht, anschl. 
Osterfrühstück
(Diakon Hecke)

 10.00 – Osterfestgottesdienst 
mit Abendmahl
(Pfr. Winkler, Kantorei)

1. April – 
Ostermontag

 10.30 – Einladung zum Familien-Ostergottesdienst nach 
Rasch (Pfr. Schwarz, LKG)
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SENIORENKREIS ALTENTHANN - Bei der 
Adventsfeier der Senioren ging es dies-
mal um Adventsbräuche bei uns und aus 
aller Welt. Diakon Günter Tischer und
Ulrike Bendiks erzählten von vielen alten, 
aber auch unbekannten Traditionen: vom 
Adventskranz und vom Adventskalender, 
von St. Martin und dem Heiligen Niko-
laus, von Barbara- und Mistelzweigen, von 
Santa Lucia aus Schweden und von Sinter 
Klaas aus Holland und Vieles mehr. Einige 
Bräuche konnten die Senioren sogar ganz 
realistisch genießen. Der Höhepunkt wa-
ren die Bratäpfel, die das Team ganz frisch 
zubereitet hatte und die allen sehr gut 
schmeckten. 

SENIORENKREIS BURGTHANN - Ein wenig 
ungewohnt ist es schon noch, wenn sich 
der Seniorenkreis im Café triff t. Aber die 
Bedingungen sind ideal und die Zahl der 
Besucher spricht eine eindeutige Sprache: 
Fast 40 Seniorinnen und Senioren waren 
zur Adventsfeier gekommen. Darunter 
auch die Seniorenbeauft ragte der Kom-
mune Veronika Nette und Bürgermeister 
Heinz Meyer. Meyer berichtete von gu-
ten Entwicklungen in der Kommune und 
überreichte eine Spende an den Senio-
renkreis. Auch Veronika Nette konnte mit 
herzlichen Worten die Anwesenden in die 

Weihnachtstage einstimmen. Einen be-
sonderen Dank erhielt wiederum die Lei-
terin Regina Hiltner-Gahr. Sie hatte für alle 
kleine Plätzchentüten mit selbst gebacke-
nen Leckereien vorbereitet. So konnte je-
der ein Stück Weihnachtsfreude mit nach 
Hause nehmen. 

Wir danken an dieser Stelle dem Team 
von Claudias Café für die stets vorbildliche 
Beherbergung unseres Kreises und hoff en, 
dass sich das im neuen Jahr fortsetzen 
kann. Die Termine des Seniorenkreises 
fi nden sich auf der vorletzten Seite des Ge-
meindegrußes oder in der Tagespresse. 

Adventsfeiern der Senioren

14



Gruppen &
 Kreise

Ein musikalisches Wochenende voller Me-
lodien und Gemeinschaft  fand kürzlich im 
Jugendhaus Knappenberg statt. Zehn auf-
strebende Jungbläser und fünf erwachse-
ne Begleiter versammelten sich, um ihre 
Fertigkeiten im Trompeten- und Posau-
nenspiel zu vertiefen.

Unter der fachkundigen Anleitung von 
Ute Böhm und Rainer Kraußer wurden in-
tensive Übungseinheiten abgehalten. Aber 
es war nicht nur die Musik, die im Mittel-
punkt stand; die jungen Musiker genossen 

auch Gemeinschaft sspiele (organisiert von 
Svenja Beyer), die den Teamgeist stärkten 
und für fröhliche Momente sorgten.

Das Jugendhaus Knappenberg bot den 
idealen Rahmen für dieses inspirierende 
Ereignis, das nicht nur die musikalischen 
Talente der Teilnehmer förderte, sondern 
auch einen Raum für gegenseitiges Ver-
ständnis und Zusammenhalt schuf. Mit 
dankbaren Herzen blicken die Teilnehmer 
auf dieses Wochenende zurück. 

Jungbläser Altenthann: Ferienfreizeit in Knappenberg

15
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Ein Hoff nungszeichen
gegen Gewalt und Hass
Die Gottesdienstordnungen für den ers-
ten Freitag im März sind mit der Veröf-
fentlichung der Liturgie im September 
des Vorjahres abgeschlossen. 

Die Gottesdienstordnung aus Palästi-
na für den WGT 2024 ist vor dem 7. Ok-
tober 2023, dem brutalen Angriff  der Ha-
mas und der sich daraus entwickelnden 
kriegerischen Auseinandersetzungen 
entstanden. Wie die Situation zum 1. 
März sein wird, ist leider nicht absehbar. 
Wird weiterhin Krieg herrschen, wird es 

Von Hirten, Weisen, Engeln über Maria 
bis zum Christkind
Die Glocken hatten gerade aufgehört 
zu schlagen, da griff  Dekanatskantor 
Wolfram Wittekind beherzt in die Tas-
ten, um der Orgel in der Johanneskirche 
eine anspruchsvolle Bachkomposition 
zu entlocken. Der letzte Ton war gerade 
eben verklungen, als der 21-köpfi ge Chor 
der Kantorei Burgthann fulminant mit 
dem bekannten Weihnachtslied „Tochter 
Zion“ das diesjährige Weihnachtskonzert 
unter dem Motto „Genießen und Mitsin-
gen“ eröff nete.

Pfarrer Winkler stimmte die Zuhörer 
ein, in dem er betonte, dass Weihnachten 
ohne Lieder nicht vorstellbar sei. Einige 
bekannte Choräle wurden im Wechsel ge-
sungen. Die Kantorei begann und die Ge-
meinde stimmte lautstark in die folgen-

zumindest eine Waff enruhe geben oder 
wird ein Weg gefunden für eine sichere 
und gerechte Lebensmöglichkeit der 
Menschen in Israel und Palästina? Kann 
der Gewalt, die nie eine vertretbare und 
heilvolle Lösung ist, ein Ende gemacht 
werden? Aktuelle Ereignisse müssen 
evtl. noch eingearbeitet werden. Bitte 
informieren Sie sich daher in der Presse 
oder in den Social-Media Kanälen.

Wir wollen am 1. März 2024 dafür 
beten, dass von allen Seiten das Men-
schenmögliche für die Erreichung eines 
gerechten Friedens getan wird.

den Strophen ein. Erstmals wurden auch 
Solostücke durch Mitglieder der Kantorei 
vorgetragen, was angesichts einer vollen 
Kirche ein ordentliches Maß an Übung 
und vor allem Mut voraussetzte. Alle acht 
Solisten waren im Anschluss mächtig 
stolz auf ihre Darbietungen.

Festlich endete das Konzert nach wei-
teren Orgelstücken mit den klassischen 
Liedern „Es ist ein Ros‘ entsprungen“ und 
natürlich „Stille Nacht“. Ein Besucher 
meinte: „Ich wusste gar nicht, dass man 
die bekannten Weihnachtslieder auch so 
singen kann“ und lobte damit die aus-
drucksstarken und individuell interpre-
tierten Vorträge der Kantorei. All dies ist 
der akribischen, leidenschaft lichen und 
außergewöhnlich engagierten Arbeit 
von Chorleiterin Susanne Wittekind zu
verdanken. 

Konzert der Kantorei am 2. Weihnachtsfeiertag

18.00 Uhr:  Altenthann im Gemeindehaus und Burgthann in der Johanneskirche
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Gottesdienste, Feste &
 Feiern – Ausblick

Wie in den vergangenen Jahren wird in 
den Wochen vor Ostern eine Predigtreihe 
angeboten, bei der die unterschiedlichen 
Pfarrerinnen und Pfarrer beziehungsweise 
Diakone und Religionspädagogen unserer 
Region zu ausgewählten Bibelabschnitten 
in den Sonntagsgottesdiensten zu hören 
sein werden. Diesmal dreht sich alles um 

das Thema „Mensch“. Vom Ersten zum 
Letzten, von Adam bis Jesus – der Mensch 
vor Gott, das hat eine sehr große Spann-
kraft , weil es immer um uns selbst geht. 
Die jeweiligen Prediger fi nden sich im Got-
tesdienstplan oder auf den Webseiten der 
Gemeinden. 

Predigtreihe vor Ostern:
Auf der Suche nach dem Menschen

Gründonnerstag, 28. März

Wegegottesdienst
von Altenthann nach Rummelsberg

18:00 Uhr Andacht in St. Veit,
gemeinsam auf dem Jakobsweg

nach Rummelsberg

19:00 Uhr Feierabendmahl in der
Philippuskirche Rummelsberg

Karfreitag, 29. März

Gottesdienst mit Abendmahl
in Altenthann um 9.00 Uhr

und Burgthann um 10.30 Uhr

Ökumenischer Karfreitagsweg
von Penzenhofen nach Altenthann

von 13:00 – 16:00 Uhr

13:00 Uhr, Einstimmung in den Weg
(Johanniskirche, Penzenhofen)

16:00 Uhr, Abschluss am
Gemeindehaus Altenthann

Ostersonntag, 31. März

Osternacht
um 5:00 Uhr in Burgthann,

anschl. Osterfrühstück im
Gemeindehaus!

(Für das Osterfrühstück bitten wir ganz herzlich 
um Essensspenden. Diese können vor dem Got-
tesdienst im Gemeindehaus Burgthann abgege-
ben werden. Brot, Brötchen und Kaff ee stellt die 

Kirchengemeinde)

um 6:00 Uhr in Altenthann,
anschl. Osterfrühstück im

Gemeindehaus!

Festgottesdienst
In Altenthann und Burgthann

um 10:00 Uhr

Ostermontag, 1. April

Einladung zum

Familien-Ostergottesdienst
nach Rasch, um 10:30 Uhr

Herzliche Einladung 
zu unseren Gottesdiensten an Ostern

17Gemeindegruß Februar / März 2024
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mit ihrem neuen Programm „Gipfelstürmer“

17.03.2024 um 17:00 Uhr in der St. Veitkirche in Altenthann

Harmonic Brass

Berge sind seit jeher eine Inspirationsquel-
le. Das Senkrechte, das Wilde, das Eisi-
ge… Steilheit, Einsamkeit, Gefährlichkeit. 
Berge bedeuten große Entbehrung und 
gleichzeitig unbeschreibliche Schönheit.

Im neuen Programm Gipfelstürmer 
macht sich Harmonic Brass auf den langen, 
beschwerlichen Weg vom Tal hinauf auf ei-
nen strahlend-schönen Gipfel und scheut 
dabei keine Hindernisse. Weder Stein und 
Geröll, noch vermeintlich unspielbare 
Werke können die fünf Gipfelstürmer auf-
halten. Im Gepäck: Faszinierende Musik 
aus allen Bergregionen dieser Welt. Und 
so schnell, wie sich das Wetter im Gebirge 
ändern kann, ändert Harmonic Brass die 

Musik-Koordinaten in diesem Programm: 
Sehnsucht, Gefahr, Freude, Aufbruch und 
Abschied: In Siebenmeilenstiefeln über-
queren diese Abenteurer einen musika-
lischen Gletscher der Extraklasse und lo-
cken mit wilden Panoramen. Hauptwerk 
in einem sensationellen Arrangement für 
Blechbläserquintett: Die Alpensinfonie 
von Richard Strauss. Windmaschine und 
Gewitter inclusive…!

Oft hat man in den Bergen den Ein-
druck, dass man sein Leben intensiver 
lebt. Davon können Sie nach diesem Kon-
zert ausgehen! 

Seilen Sie sich an – Harmonic Brass 
macht glücklich! 
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699 €
Inklusive aller Eintritte 

und Führungen, Hin- und 
Rückreise mit Zug und 
Bus, Hotel (Frühstück), 

Reisebegleitung 

WIR IN DER STEIERMARK 
Ökumenische Reise vom 21. bis 26. Mai 2024

Liebe evangelische und 
katholische Gemeindeglieder,

von Nürnberg über Wien bis nach Graz erleben  
wir wunderschöne Orte und Landschaften, treffen 
interessante Menschen und feiern gemeinsam an 
ungewöhnlichen Orten!

Wir freuen uns auf ihre Anmeldung. 

Ihre Ulrike Fahrenschon, Heinrich Niemeyer 
und Bernhard Winkler

Programm:
21.05.2022: Anreise mit dem Zug nach Wien; nach-

mittags Gespräch an der Theologischen  
Fakultät der Uni zur Situation der Kirchen 
in Osteuropa, Unterbringung im B&B Wien 
Hauptbahnhof

22.05.2022: Individuelle Stadtführung in Wien (Wiener Hin-
terhöfe)

23.05.2022: Fahrt mit dem Bus durch die Steierische Toskana mit Hundertwasserkirche 
und Lipizanergestüt, Unterbringung im Hotel Strasser, Graz Hauptbahnhof

24.05.2022: Besuch der Burg Riegersburg und der Schokoladenfabrik Zotter, an-
schließend gemeinsamer Gottesdienst in der Burgthanner Partnerstadt 
St. Rupprecht mit gemütlichem Abendessen

25.05.2022: Stadtführung Graz und Möglichkeit zum individuellen Shoppen

26.05.2022: Rückreise mit dem Zug

(EZ-Zuschlag 199,– €, Anzahlung 250.– € nach Anmeldebestätigung )

Anmeldung zur Ökumenischen Reise in die Steiermark 21.– 26.05.2024

Name, Vorname 

Name, Vorname 

Anschrift  

Telefon / E-Mail  

Einzelzimmer / Sonstiges 

Unterschrift 
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Liebe Leserinnen und Leser,
wenn Sie unseren Gemeindegruß in den Händen halten, hat bereits ein großer Kreis 
von haupt-und ehrenamtlichen Mitarbeitenden viel Arbeit geleistet: Das Redaktions-
team, das Pfarramt und nicht zuletzt die zahlreichen Austrägerinnen und Austräger. 
Trotz der vielen Helfer ist das Heft mit Kosten verbunden. Wir bitten Sie daher, den 
Gemeindegruß mit einer Spende zu unterstützen (ein entsprechender Überweisungs-
träger liegt dieser Ausgabe bei). Als Richtwert haben die Kirchenvorstände ca. 15,– € 
vorgegeben. Auf Wunsch erhalten Sie selbstverständlich eine Spendenquittung. 

Wir setzen uns weiterhin dafür ein, dass Sie ein ansprechendes Heft in die Hände 
bekommen. 

Ganz herzlichen Dank! Ihre Kirchengemeinde.

Spendenkonto: Raiffeisenbank Oberferrieden-Burgthann
 IBAN: DE 37 7606 9564 0000 8000 23
 BIC: GENODEF1BTO
 Vermerk: Gemeindegruß

Bitte um Spende für den 
Gemeindegruß

Soziale Schuldnerberatung
Rund 6 Mio. Menschen über 18 Jahre sind in Deutschland 
überschuldet, davon ca. 660.000 in Bayern. Arbeitslosig-
keit, niedriges Einkommen, gescheiterte Selbständigkeit, 
Krankheit, Tod des Partners oder Trennung sind die häu-
figsten Ursachen für den Weg in die Schuldenspirale. Die 
27 Schuldnerberatungsstellen der Diakonie in Bayern sind 
oft der letzte Rettungsanker. Sie bieten kostenfreie Bera-
tung. Im Vordergrund stehen die Existenzsicherung und 
die Hilfe zur Überwindung der sozialen und psychischen 
Folgen der Überschuldung.

Helfen Sie uns diese und andere Angebote aufrechtzuer-
halten und auszubauen. Herzlichen Dank!

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.

Spendenkonto: DE20 5206 0410 0005 2222 22
Stichwort: Frühjahrssammlung 2024

Frühjahrssammlung vom 11. bis 17. März 2024

20  Gemeindegruß Februar / März 2024



Altenthann
Gruppen und Kreise:

Mädchengruppe, ab 6 Jahren  
Fr., 18:00 –  19:30 Uhr (Irene Wagner)

Jungschar, 7 – 14 Jahre 
Fr., 18:00 – 19:30 Uhr (Jonas Wotschach)

Teenykreis, ab 12 Jahren 
Sa., 19:00 – 22:00 Uhr  (Max Neumann)

„Contact“, der offene Jugendtreff 
Fr., 19:00 – 22:00 Uhr, (Jessica Breitenbach)

Eltern-Kind-Gruppen

„Kleine Racker“ (Alter: ca. 4 – 6 Mon.) 
Mo. 9:30 Uhr im Gemeindehaus, 
Kontakt: über Pfarramt ,  0 91 83 / 31 87

Eltern-Kind-Café

Eltern mit Kindern von 0 – 6 Jahren:  
Do., 15:30 – 17:00 Uhr (Irene Wagner)

Weitere Gruppen und Kreise

Seniorenkreis  
Treffen in Claudias Café, 14:00 Uhr: 
Do., 22.02. und 21.03.

Frauenkreis 
Mi., 21.02., 19.30 Uhr, 

„Hinter jedem erfolgreichen Mann steht 
eine starke Frau“ – Albrecht Dürer 
Mi., 20.03., 19.30 Uhr, 

„Reisebericht Rom“ (Fam. Weghorn)

Tafel Nbg. Land 
Di. 15:00 –16:30 Uhr, 
Gemeindehaus Burgthann 
Kontakt: Frau Großmann 
 0 91 83 / 42 59

Seniorenkreis im Gemeindehaus 
Kontakt: Frau Bendiks, Tel. 1549
Mi., 21.02., Hilfe auf Knopfdruck – Malteser 
Hausnotruf und Sturzprävention
Mi., 20.03., Seniorenabendmahl 
(Diakon Tischer)
Kindergruppe „Kleine Eulen“ 
Fr., 15:00 – 16:30 Uhr (Irene Wagner)
FollowME – Kinderkirche (monatlich) 
Kontakt: Elke Nicklas, Tel. 7149
Eltern-Kind-Gruppe, 0–3 Jahre 
Di. 9:30 Uhr im Gemeindehaus 
Kontakt: Celine Poweleit 
 01 51 / 57 98 19 45
Singkreis: jeden 2. Dienstag im Monat, 
20:00 Uhr, Kontakt: Elke Schmid  10 52
Posaunenchor Altenthann 
jeden Do. um 20:00 Uhr im Gemeinde-
haus. Kontakt über Rainer Kraußer 
 01 60 / 94 17 30 26

Treffen der Gemeindehilfen

Altenthann/Burgthann 
Montag, 25.03.2024, 14:30 Uhr 

Gemeindehaus Burgthann

Kantorei Burgthann/Mimberg

Probe Donnerstag, 19:30 – 21:00 Uhr 
Gemeindehaus Burgthann

Impressum

Herausgeber des Gemeindegrußes:
Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Altenthann/Burgthann, Auflage: 1.000 
(Die Redaktion behält sich vor, eingereichte Artikel zu kürzen)

Verantwortlich: Pfarrer Bernhard Winkler
Gestaltung und Herstellung:
scharf – druck und mehr, Burgthann

Burgthann
Gruppen und Kreise:

in unseren Gemeinden
Veranstaltungen, Termine und Treffpunkte

burgthann-evangelischbu
rg

th
an

n-ev
angelisch
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in Altenthann und Pattenhofen:
Eckstein Werner (77)
Kleinöder-Offenbeck Brigitte (72)

in Burgthann:
Steinborn Otto (82)
Fischer Angelika (72)
Hambeck Rosemarie (96)
Barth Johanna (80)
Schragner Elise (85)
Holzammer Waltraud (71)
Kuhn Reinhard (72)
Röder Hans (77)
Rehberg Hannelore (81)
Battke Werner (70)
Schwarz Johann (87)

in Altenthann und Pattenhofen:
Bendiks Ulrike (73)
Meier Konrad (81)
Hochheim Helga (91)
Eckstein Lieselotte (72)

in Burgthann:
Distler Kunigunde (78)
Heinlein Karl-Heinz (77)
Erker Ulrike (88)
Renner, Angela (84)
Mayr Klaus (76)
Schleißing Johannes (88)
Wurst Elfriede (83)
Dieroff Hella (76)
Schrammel Gerhard (71)
Lang Helga (83)
Schmidt Hans (75)

Titus Sieglinde (81)
Ziaja Hermann (70)
Maul Gertraud (77)
Teupert Ursula (81)
Ringler Friederike (70)

in Mimberg:
Fleischmann Karl (86)
Birkmann Ingrid (74)
Bauch Werner (88)
Bramkamp Margarete (75)
Lades Gerlinde (70)
Sieber Heinz (89)
Hilburger Monika (80)
Rösner Dieter (75)

Felsner Friedrich (70)
Nähr Margarete (79)
Schmidt Ernst (74)
Seibold Gerhard (76)
Buchner Stefan (86)
Reichinger Betti (82)
Meier Gert (80)

in Mimberg:
Lachner Heidemarie (75)
Reichenberger Klaus (80)
Neudert Heinz (72)
Wagner Waltraud (78)
Macher Erika (90)
Reichinger Elfriede (71)
Weber Rosemarie (84)
Mederer Christa (83)

Wir gratulieren  zum Geburtstag im Februar:

Wir gratulieren  zum Geburtstag im März:

Herzliche Einladung
am 15.03.24, 19 Uhr, in die Martin-Luther-Kirche, Schwarzenbruck

zur „Nacht der Lichter“
Ökumenisches Abendgebet mit Liedern aus Taizé und dem Thema 

„Gott hat uns den Geist der Besonnenheit gegeben“
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Kasualien

Hirschmann Anneliese, 
82 Jahre, am 20.11. in 
Altenthann

Walther Margarete, 
95 Jahre, am 27.11. in 
Burgthann

Schödel Sigrid, 79 Jahre, am 
15.12. in Burgthann 

Abraham Margareta, 
93 Jahre, am 05.01. in 
Burgthann

Brantl Günther, 69 Jahre, 
am 12.01. in Burgthann

In der Johanneskirche Burgthann:
14.04.und 02.06., jeweils 11.45 Uhr,
11.05.und 13.07., jeweils 14.00 Uhr

Die nächsten Tauft ermine

Bei der 65. Aktion „Brot für die 
Welt – Wandel säen. wurden im De-
zember gespendet:

Wir haben ihre Spende umgehend 
an diese Aktion weitergeleitet. 

Herzlichen Dank für
Ihre Gaben!

2024,00 € in Burgthann

1831,00 € in Altenthann

Das Jahr 2023 in Zahlen
Nachstehend möchten wir Ihnen eine kurze Übersicht über das Gemeindeleben unserer 
beiden Kirchengemeinden Altenthann und Burgthann im Jahr 2023 geben:

Altenthann und Pattenhofen:
  Vorjahr
Taufen: 9 (9)
Trauungen: 4 (4)
Beerdigungen: 5 (4)
Konfi rmierte: 3 (7)
Kircheneintritte: 0 (0)
Kirchenaustritte: 4 (7)

Burgthann und Mimberg
  Vorjahr
Taufen: 27 (20)
Trauungen: 0 (5)
Beerdigungen: 31 (34)
Konfi rmierte: 21 (18)
Kircheneintritte: 0 (10)
Kirchenaustritte: 19 (39)
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So erreichen Sie uns Vorwahl Altenthann/Burgthann: 09183 -

Evang.-Luth. Pfarramt Burgthann
Pfarrer Bernhard Winkler: 
Kirchenweg 12 ·  31 87 · FAX 77 15 
E-Mail: pfarramt.burgthann@elkb.de 
Internet: www.burgthann-evangelisch.de
Sekretärin: Andrea Müller ·  31 87 
Bürozeiten: Mo.:  8.00 – 12.00 Uhr 
 Di., Mi., Fr.: 10.00 – 12.00 Uhr 
Vertrauensmann: Gerd Wagner,  90 32 81 
Gemeindereferentin: 
Irene Wagner,  01 51 / 68 80 46 56 
E-Mail: ej.altenthann-burgthann@elkb.de 
Ansprechpartnerin Missionsarbeit: 
Martina Pscherer,  40 30 36

Kirchengemeinde Altenthann

Pfarrer Bernhard Winkler: 
Kirchenweg 12 ·  31 87 · FAX 77 15 
E-Mail: Kirchengemeinde.altenthann@elkb.de 
Internet: www.burgthann-evangelisch.de 
Vertrauensfrau: Ulrike Bendiks,  15 49 
Ansprechpartner Missionsarbeit: 
Reinhard Distler,  12 28

Kindertagesstätten und 
Familienprogramm

„Die Kinderarche“ Burgthann, 
Mimberger Str. 41 ·  75 87 
Leitung: Alexandra Hildebrand und Betina Bankel 
E-Mail: kita.burgthann@elkb.de

„Evang. Kinderhaus Lichtblick“ Burgthann, 
Mimberger Str. 41a 
Leitung: Jessica Raum 
E-Mail: kita.burgthann-lichtblick@elkb.de

„Evangelischer Kinderhort“ Burgthann, 
Mimberger Str. 28 ·  9 39 95 22 
Leitung: Silvia Kastner 
E-Mail: kita.burgthann-hort@elkb.de

„Die Buchfinken“ Mimberg, 
Am Buchenschlag 2 ·  203 
Leitung: Annika Prühäuser 
E-Mail: Buchfinken@web.de
Kindergarten „St. Veit“ Altenthann: 
Mühlbergstr. 8 ·  44 48 
Leitung: Marina Kraußeneck 
E-Mail: kita.altenthann@elkb.de
KiTa-Verwaltungsleitung und 
Familienprogramm: 
Petra Reinfelder · Kirchenweg 9 ·  40015 
Mobil: 0160/1669365 
E-Mail:  
Kita.Verwaltungsleitung.Burgthann@elkb.de 
Internet: 
familienprogramm-burgthann.e-kita.de

Bankverbindungen Burgthann
Allgemeine Spendenkonten:
Raiba Oberf.-Burgthann 
IBAN: DE33 7606 9564 0000 8044 60 
BIC: GENODEF1BTO
Sparkasse 
IBAN: DE24 7605 0101 0380 3650 23 
BIC: SSKNDE77XXX

Kirchgeld: 
Raiba Oberf.-Burgthann 
IBAN: DE95 7606 9564 0000 8028 59 
BIC: GENODEF1BTO

Bankverbindungen Altenthann
Allgemeines Spendenkonto
Raiba im Nürnberger Land 
IBAN: DE09 7606 1482 0004 0106 12 
BIC: GENODEE1HSB

Kirchgeld: 
Raiba im Nürnberger Land 
IBAN: DE53 7606 1482 0104 0106 12

Weitere Einrichtungen

Diakoniestation: 
Burgstr. 28 ·  18 65 · FAX 90 00 67 
Sprechstunde montags 12.00 – 14.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe Burgthann: 
 95 08 18

Verein Rummelsberger Hospizarbeit: 
Rummelsberg 46, Schwarzenbruck 
 0 91 28 / 50 25 13, Handy 01 75 / 1 62 45 14

Erziehungs- und Familienberatung: 
Türkeistr. 11, Altdorf ·  0 91 87 / 17 37

Suchtberatung: 
Türkeistr. 11, Altdorf,  0 91 87 / 78 97

Beratungsstelle für seelische Gesundheit: 
Türkeistr. 11, Altdorf ·  0 91 87 / 90 65 42

Beratung für pflegende Angehörige: 
Rummelsberg 46 ·  0 91 28 / 50 23 71

Familienpflege-/Dorfhelferinnen-Station: 
Nikolaus-Selnecker-Platz 2, Hersbruck, 
 0 91 51 / 83 77-0

Telefonseelsorge: 
 0800/111 0 111 oder 111 0 222

Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit: 
Mo.: Altdorf, Türkeistr. 11 ·  09187/80232 
Mi. u. Do.: Feucht, Fischbacher Str. 6, 
 0 91 28 / 72 48 00


